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Anlage 1 

Im Anschluß an die Bekanntgabe des Monatslohntarifvertrages 
Nr. 6 zum KArbT-NEK vom 18. April 1988 (GVOBI. S. 178) und 
d es Änderungstarifvertrages Nr. 5 zum KArbT-NEK vom 24. Fe­
bruar 1989 (GVOBI. S. 107) geben wir nachstehend die ab 

Lohngruppe Sätze nach Buchstaben 

1. März 1988 (Anlag e 1),
1. Januar 1989 (Anlage 2),
1. April 1989 (Anlage 3),
1. Januar 1990 (Anlage 4),
1. April 1990 (Anlage 5)

gültigen Sätze 

a) des auf die Stunde umgerechneten Monatslohnes der Stufe 4.

b) des Zeitzuschlages für Überstunden (§ 35 J a KArbT-NEK),

c) des Übcr·stundenlohnes einschließlich Zuschlag (ß 34 III i.V.m.
s .35 1 d KArbT-NEI<).

d) der l{utlicrcitschaftsenlschadigung nach � l(-; c ll KArbT NEK
und

e) der Rutbereitschaftsentschädigung nach§ 16 c lll K.ArbT-NEK

für die Lohngruppen der Arbeiter in den Bereichen Schleswig­
Holste111 und Hamburg bekannt 

Nonklhischcs Kirchenamt 

Im .-\uftrage: 

Grohmann 

Az.: 3211 - D 11 / D 11 

a b 

1. Bereich
Schleswig-Holstein
VII 15,63 4,69 
VI 15,02 4,51 
V 14,49 4,35 
IV 13,99 4,20 
III 13,42 4,03 
!Ia 13,01 3,90 
II 12,82 3,85 
Ia 12,62 3,79 
l 12.25 3,68 

2. Bereich
Hamburg
VII 15.n3 c.1,69

VI 15.03 4.51
V 14.73 4.42
IV 14.+l 4,32
III 13.83 +.15
lla l 3.2R 3.98
II 13.02 ),91
la l 'l � -

.:...,,, l 3,83 
12.26 3.68 

Gültig vom 1. Januar 1989 - 31. März 1989 

C d e 

20,32 2.54 5,08 
19,53 2,44 4,88 
18,84 2,36 4,71 
18.19 2,27 4,55 
17,45 2,18 4,36 
16,91 2,11 4.23 
16,67 2,08 4.17 
16,41 2.05 4,10 
15,93 1.99 3,98 

20,32 2.Sc.l '5,08

19,54 2.44 4,89 
19,15 2.39 4,79 
18,73 2,34 4,68 
17,98 2.25 4,50 
17,26 2.16 4,32 
16,93 2,12 4,23 
lti.58 2.07 4,15 
15,94 1.99 3,99 
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Anlage 2 Anlage 4 

Lohngruppe Sätze nach Buchstaben Gültig vom 1 Januar 1990 - 31. März 1990 

a b C d e Lohngruppe Sätze nach Buchstaben 
1. Bereich a b C d e 

Schleswig-Holstein 1. Bereich
VII 15,84 4,75 20,59 2,57 5,15 Schleswig-Holstein
VI 15,21 4,56 19,77 2,47 4,94 VII 16,53 4,96 21,49 2,69 5,37 
V 14,73 4,42 19,15 2,39 4,79 VI 15,85 4,76 20,61 2,58 5.15 
IV 14,25 4,28 18,53 2,32 4,63 V 15,42 4,63 20,05 2,51 5,01 
III 13,67 4,10 17,77 2,22 4,44 IV 14,93 4,48 19,41 2,43 4,85 
IIa 13,24 3,97 17,21 2,15 4,30 III 14,33 4,30 18,63 2,33 4,66 
II 13,03 3,91 16,94 2,12 4,24 IIa 13,86 4,16 18,02 2,25 4,51 
Ia 12,82 3,85 16,67 2,08 4,17 II 13.63 4.09 17.72 2,22 4,43 
I 12,41 3,72 16,13 2,02 4,03 Ia 13,40 4.02 17.42 2.18 4,36 

2. Bereich I 12.93 3,87 16.77 2,10 4,19 

Hamburg 2. Bereich
VII 15,84 4,75 20,59 2,57 5,15 Hamburg
VI 15,21 4,56 19,77 2.47 4,94 VII 16,53 4.96 21.49 2,69 5.37 
V 14,91 4,47 19,38 2,42 4,85 VI 15,85 4.76 20.61 2.58 5.15 
IV 14,59 4,38 18,97 2,37 4.74 V 15,54 4,66 20,20 2.53 5.05 
III 14,00 4,20 18,20 2,28 4,55 IV 15,20 4,56 19.76 2,47 4.94 
IIa 13,44 4,03 17,47 2,18 4,37 III 14,59 4,38 18.97 2.37 4,74 
II 13,18 3,95 17,13 2,14 4,28 IIa 14,01 4,20 18.21 2.28 4,55 
la 12,91 3,87 16,78 2,10 4,20 II 13,73 4,12 17.85 2.23 4,46 
I 12,41 3,72 16,13 2,02 4,03 Ia 13,46 4,04 17,50 2,19 4,38 

I 12,93 3,87 16,77 2,10 4,19 

Anlage 3 Anlage 5 

Gültig vom 1. April 1989 - 31. Dezember 1989 Gültig ab 1. April 1990 

Lohngruppe Sätze nach Buchstaben Lohngruppe Sätze nach Buchstaben 

a b C d e a b C d e 

1. Bereich 1. Bereich
Schleswig-Holstein Schleswig-Holstein
VII 16,26 4.88 21,14 2,64 5,29 VII 16,75 5,03 21.78 2,72 5,45 

VI 15,61 4.68 20,29 2,59 5,07 VI 16,06 4,82 20,88 2,61 5,22 

V 15,12 4,54 19.66 2,46 4,92 V 15,62 4,69 20,31 2,54 5,08 

IV 14,62 4,39 19.01 2.38 4,75 IV 15.13 4,54 19,67 2,46 4,92 

III 14,03 4,21 18,24 2,28 4,56 III 14,52 4,36 18,88 2,36 4,72 

IIa 13,58 4,07 17.65 2,21 4.41 Ila 14.04 4,21 18,25 2,28 4,56 

II 13.37 4,01 17.38 2,17 4.35 II 13.81 4.14 17,95 2,24 4,49 

Ia 13,15 3,95 17,10 2.14 4.28 la 13,58 4.07 17,65 2,21 4,41 

I 12,74 3,82 16,56 2,07 4.14 I 13,10 3,93 17,03 2,13 4,26 

2. Bereich ,., Bereich,:.,. 

Hamburg Hamburg
VII 16,26 4,88 21,14 2,64 5,29 VII 16,75 5.03 21,78 2,72 5.45 
VI 15,61 4,68 20,29 2,59 5.07 VI 16,06 4,82 20,88 2,61 5,22 

V 15,30 4,59 19,89 2.49 4.97 V 15.74 4,72 20,46 2,56 5,12 

IV 14,97 4,49 19,46 2,43 4.87 IV 15,40 4.62 20,02 2,50 5,01 

III 14,37 4,31 18,68 2,34 4,67 III 14,78 4,43 19,21 2,40 4,80 

!Ia 13,79 4,14 17,93 2,24 4.48 lla 14,19 4,26 18,45 2,31 4,61 

II 13,52 4,06 17,58 2.20 4,40 II 13,91 4,17 18.08 2,26 4.52 

Ja 13,25 3,98 17.23 2.15 4,31 Ja 13,63 4.09 17,72 2,22 4,43 

I 12,74 3,82 16,56 2,07 4,14 I ]3,10 '.3,93 17,03 2,13 -1.26 
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Namensänderung der Kirchengemeinde Iserbrook, Kirchenkreis 

Blankenese 

Kiel, den 20.Apnl 1989 

Die Kirchengemeinde lscrbrook führt mm Tage dieser Veröf­
fentlichung an den Namen 

.. Evangelisch-Lutherische Martin-Luther-Kirchengemeinde 
1 scrbrook" 

Nordclbisches Kirchenamt 

Im Auftrage: 

Kram e r  

Az.: l D Iserhrook R l , .-\R.� 2 

Bekanntmachung 

Dienstsitz des Piidagogisch-Thcologischen Instituts der Nordelbi 
sehen Evangelisch-Lutherischen Kirche - Arbcitsstiittc Hamburg - -

Das Pädagogisch-Theologische Institut der NEK - Arbeitsstätte 
Hamburg - hat seinen Dienstsitz im Hause 

Teilfeld 1. 2000 Hamburg 11. 
Telefon· 0-1-01360 01 q1 

Nordelbischcs Kirchenamt 

Im Auftrage: 

Dr. Halbe 

Az.: 4220 - F I / E 1 

Stellenau ss chreibu n gen 

Pfarrstellenausschreibungen 

In der Kirchengemeinde St. Maninus Eppendori :m 
Kirchenkreis Alt-Hamburg wird die l. Pfarrstelle vakant und ist 
zum 1. lnli 1989 wieder mit einer Pastorin. Pastor oder einem 
l'astur,_•m·hepaar (jcwt'ils im cingcschriinktcn Dienstverhältnis -
50 °,) 1 ,u hcset,L·n Die Besetzung ufolgt durch Wahl cks 
KirchcnwJrstandcs. 

Die St. .\lartinus--Gemeinde liegt am nördlichen Rand der H2.m­
burger Innenstadt in unmittelbarer Nähe zum Universitätskran­
kenhaus auf der einen Seite und zu den Parkanlagen an der Alster 
auf clcr anderen. Eppcnclurf ist ein gewachsener Stadtteil. der im 
Krit'g kaum zerstört wordl'I' ist. 

Zur Gemeinde gehören ca. 4500 Menschen bei etwa 10 000 
Einwohnern. Unter ihnen sind 50 % ältere .\.fenschen. Für sie 
unterhält die Kirchengemeinde eine Altentagesstätte. Eine Kinder­
tagesstätte mit 60 Plätzen wird ebenfalls von der Gemeinde getra­
gen 1--'nncr arbeitet die Cc1m·inde mit ihrer Gcmcindeschwc·stn in 
der St1Liaisrati,m des flt:.'irks mit Haupt:rnnlcd1 arbeiten i,1 Lkr 
Cerncinclv neben dem zweiten Pastor ein Küster und mit je eine, 
halben Stelle eine Gemeindesekretärin Lind ein Kirchenmusik,';­
(B-Stelle) 

Die St. :Vfartiuuskirchc. die in diesem Jahr 40 Jahre alt wird. ist 
aus lincr Bartningsclwn :-.;,,dzirchc entstander: und trägt mit ihrL'r 
scltlichtc·11. war,m·11 Atmo,phür�· vil'i zu ck-11 Cotlcsdic11,tc•11 hL·i. 
Die Genwinde ist aul"gc,chlusscn für vielseitige Gottesdienstfor­
men. Di1: G1cmeinderäume sind mit der Kirche zu einem Zentrum 
verbunden und sind geeignet für alle Arten kirchlicher Arbeit. 

Das rfarrhaus liegt unmittelbar neben dem Gemeindezentrum. 
ist gut isoliert und hat auch einen kleinen Garten. 

Die Gemeinde hat im Winter und Frühjahr dieses Jahres sich an 
dem Projekt .,Neu anfangen" im Kirchenkreis Alt-1-Iamburg betei­
ligt. Sie wünscht sich eine Pastorin, Pastor oder ein Pastorenehe­
paar, die/der/das bereit ist. mit ihr die hierbei gemachten Erfahrun­
gen weiter zu verfolgen und zu vertiefen. Neben der Arbeit mit 
älteren Menschen liegt ihr auch der Aufbau einer Jugendarbeit am 
Herzen. Doch über Aufteilung von Arbeitsbereichen kann mit dem 
Amtsbruder gesprochen werden. 

Bewerbungen mit ausführlichem, handgeschriebenen Lebenslauf 
sind zu richten an den Herrn Propst des Kirchenkreises Alt­
Hamburg - Bezirk Nord -, Neue Burg 1, 2000 Hamburg 11. 
Weitere Unterlagen sind auf Anforderung einzureichen. Auskünfte 

erteilen: Pastor Olaf Wihstutz, Tarpenbekstr. 110, 2000 Hamburg 

20, Tel. 040;48 28 20, und Propst H.J. Tctzlaff, Neue Burg 1, 2000 
Hamburg 11 Tel. 040/3689272/273. 

Ablauf der Bewerbungsfrist: Sechs Wo�hen nach Erscheinen 
dieser Ausgabe des Gesetz- und Verordnungsblattes. 

;\7_: 20 St. l\lartinus Eppcndorl 111 - I' I / P 2 

In der Kirchengemeinde  Helgoland im Kirchenkreis Süder­
dilhmarschen \\ ircl die Pfarrstelle- vakant und ist zum 1.9.1989 zu 
bcsdzrn. Die- Besetzung erfolgt durch bischöfliche Ernennung. 

Die Inselgemeinde umfafü rund 1.300 evangelische Gemeinde­
glieder. In den .\fonaten April bis Oktober kommt eine große Kur­
und Urlaubergemeinde hinzu. entsprechend liegen Schwerpunkte 
der Gemeindearbeit in der Urlauberseelsorge sowie in einer som­
merlichen KonLntreihe. Die Jnsclgcmrinde mit ihren lrcundlichcn 
u11d groEzügigcn Gebäuden bil'lct gute Müglichkc·ik11 selbständi­
gen Wirkens. Dabei bringrn die lebhaften Som mt-rrnon,llc ebenso 

wie die stillen \Vintermonate ihre eigenen Chancen und Harausfor­
derungen mit sich. Eine Realschule mit Grund- und Hauptschulteil 
ist ebenso\\ ie der gemeindeeigene Kindergarten gut erreichbar. 

Bewerbungen mit ausführlichem. handgcschricbc:1cn Lebenslauf 
sind zu richten an den Ilcrrn fli,,lwf für Schleswig iibcT den Herrn 
Prop,t des Kirchenkreises Si.ickrdithmarschen. Klosterhof 19, 2223 
Meldorf. Weitere Unterlagen sind auf Anforderung einzureichen. 
Auskünfte erteilen Pastor Hoffmann, Schulweg 648, 2192 Helgo­
land, Tel. 04725/301, und Propst Horn, Klosterhof 1, 2223 Meldorf, 
Tel. 04832/67 41. 

Ablauf der Bewerbungsfrist: Sechs Wochen nach Erscheinen 
dieser Ausgabe des Gesetz- und Verordnungsblattes. 

Az.: 20 Helgoland - P III/ P 1 

* 

Die Pfarrstelle des Kirchenkreises Plön für den pastoralpsy­
chologischen Dienst im Kreiskrankenhaus in Preetz und im Diako­
nischen Werk des Kirchenkreises Plön wird zum 1. Juni 1989 
vakant und ist umgehend mit einem Pastor oder einer Pastorin zu 
besetzen. Die Besetzung erfolgt durch Berufung des Kirchenkreis­
vorstandes auf Zeit. 
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Wir wünschen, daß die intensive Seeisorge und Beratung der 
l'atirnten und der \litarheiter und ehrenamtl ichen Helfcr i1111c· ,1 i m  
Kre iskrankenhaus S(J\\il' al ler Mitarbei ter i n  den diakonischen 
Einrich tungen des Kirchenkreises fortgesetzt wird. Dazu suchen 
wir einen Pastor oder eine Pastorin mit Berufserfahrung besonders 
in der Seelsorge und Beratung und einer pastoralpsychologischen 
Zusatzausbildung. Der gesuchte Pastor bzw. die gesuchte Pastorin 
wird 1'icl mit G ruppen a rbeiten und braucht die Fiih igkcit .  sensibel 
au! untersch iedl iclw C ruppen e ingehen LU kiinnen unli Super­
\ i s ion zu erte i len .  :\ot11 cndig ist ferner die Bere itschaft und fiih ig­
keit. sich in die Besonderheiten von Organisationen einzufühlen, 
denn in ihnen soll der Seelsorger- und Beratungsauftrag erfüllt 
werden. Die Bewerber bzw. die Bewerberinnen werden gebeten .  
sich mit e inem kurzen Lebenslauf u:1 cl  einem Bericht Liber die 
bishcrigl' pastorale Li1 igkeit vorzustcl le11 .  Unterlagen Libn pasto ­
r;i lp,ycho logischc Fmth i ldung und Zusc1lDtusbi ldung s ind hc- i 1ufü ­
gen . 

Bewerbungen mit ausführlichem, handgeschriebenen Lebenslauf 
sind zu richten an  den Kirchcnkrcisvorstand des Kirchrnkreises 
Pli.in .  Kirchenstr. 37 .  2308 Preetz /Ho lst Weitere Unterlaizen sind 
aul \nforderung e i rumeichen .  Auskt 111ftc ertei len Pastor i 1 1  C russ­
!(1 ckn. KlostL-rgang "i .  2308 Preetz/!  io l s t . ,  Te l 04342/8 1 2  .-f-1. und 
Propst Sontag, Kirchenstr. 37 .  2308 Preetz 1 llo l st .  Tel .  0.-f3.-f2/,JO 21 
und 55 14 .  

.-\blauf der Bewerbungsfr ist :  Vier \\'ochen nach Erscheinen 
d ieser Ausgabe des Gesetz- und Verordnungsblattes. 

;\; 20 Kre i skrankenhaus Preet1. - P l l P 1 

In der K i r c h e n g e m e i n d e  S t .  P e t e r - O r d i n g  im Kirchenkreis 
E i ckrstedt wird die 1 Pfarrstel le vaka11t und ist zum 1 .8 . 1 C)8() mit 
eim·m Pastor oder e i rll'r Pastor in 1u besd1c· 11 .  D ie Besetzt111g L' riolgt 
durch bischöfliche Ernennung. 

Die Kirchengemeinde verfügt über zwei Kirchen , e in  neuerbautes 
Gemeindehaus mit Jugendzentrum .  einen Kindergarten. Dienst­
wohnungen für beide Pfarrstel l en  und über d rei Friedhöfe. ;\eben 
dl'11 3 .000 GemeindL:gl icdcrn sind etwa \, cikrc 3 . 000 './\n·i tlwwuh -
1wr und während ein Surnmermonalc' ,r uch zah lrei che  l'r laubcr 
und Kurgäste zu hl'Lruien. Folgernk .\nforclerungen ,incl von
Bedeutung :  Aufgeschlossenheit, fundierte Kenntnisse und Toleranz
in Fragen der Theologie. Bereitschaft zu regelmäßigen Gemeinde­
besuchen, Offenheit für verschiedene Formen des Gottesd ienstes
und der Gemeindearbeit. Beratung und Begleitung d er hc1upt und
11cbL·11amll ichcn M i lc1rlwi tcr in der t:r laubcrarbcit .  ;\ufgahl'nhc-rci­
chc· rcgclmüRige Cot tL·,d i rnstc. im Sum mer srn 1 1 1 tiigl ich \\ cLhsel
von Haupt- und Famili engottesdiensten . Betreuung ei nes Gt.:mein­
debezirks (ca. 1 .500 Gemeindeglieder) , Einbringen eigener Akze nte
in die umfangre ichen Angebote für die Urlauber.

Ein aufgesch lossener Kirchenvorstand trägt in sei nen Entsche i ­
dungen d ie v ie l fält ige Arbeit  mit und b ietet den Pastoren in Bera­
tung und Mitarbeit eine ständige H ilfe. An hauptamtlichen Mit­
arbeitern stehen der Kirchengemeinde zur Verfügung : Kirchen­
musiker. Sozia lpädagogin für Urlauber- und Gemeindearbeit, Lei­
terin des Jugendzentrums, Kindergartenpersonal , Pfarramtssekretä­
rin, Küster und Friedhofsgärtner. Die Rechnungsführung erfolgt 

durch die Kirchenkreiskasse. Das Nordseehei l - und Schwefelbad 
St. Peter-Ording l iegt an der Westküste Schleswig-Holsteins auf der 
Halbinsel Eiderstedt und ist e iner der me istbesuchten Kurorte 
Norddeutschlands. Es verfügt u .a .  über ein Meerwasserwellenbad 
und ein Thermalbad im Therapiezentrum.  Am Ort sind alle Schul­
arten vorhanden. Zahlreiche Vereine ,  Volkshochschule und Univer­
sitätsgesellschaft bestimmen das kulturelle Leben der hauptamt l ich 
verwalteten Gemeinde mit . 

Bewerbungen mit ausführlichem, handgeschriebenen Lebenslauf 
sind zu r ivhtL'!l an  den 1-krrn llischuf  fü r Schk,\1 ig iiher  den HL-rrn 
l'ropst dc· s  Kirchenkre i ses F icil-c,1l'dt .  Markt -+. 2T,6 C,rrd ing .  

Weitere Unterlagen s ind auf Anforderung t· inzureichen . Aus­
künfte ertei l en die Pasturen H onecker, Badallee 47, 2252 St 
Peter-Ording, Tel .  04863/20 29. und Weingärtner. Oldsdorfer Straß,· 
1 9 . 2252 St. Petcr-Ordinll Tel. 04863/22 60. sowie Propst \Vulf. 
Markt c\ . 2:156 Carding. kl. 0--1-862/82 67 .  

Abliiuf der 13cwcrbungsfri s t .  \iic·r Wuchcn nach  lrschl' incn di ,·sn 
Ausgabe des Gesetz- und \ crordnungsblattes. 

Az . :  20 St. Pet er-Ording ( 1 1  - P I I I / P l 

Stellenaus�chrcibungen 

I n  der Ev. -Luth .  St . Gertrud Kirchengemeinde Hamburg-Uh lcn­
horst ist die hauptamtliche 

A-Kirchenmusikerstelle

zum I l ; LJL)O neu 7U  besetz,·11 .  da  der je tz ige l<,1 1 1 tor 1 1 11d  Org,lil i , I  
End e  d i L·scs Jahres in den l{ulwstand geht .  

Wir suchen eine/n A-Ki rchcnmusikerlin .  der die mit den vielfäl ­
tigen Mitteln der Kirchenmusik wesentl ich am Verkündigungs- und 
Missionsauftrag unserer Kirchengemeinde beteiligt i s t .  

In unsncr Ccrneindc !gute Lage an der \ui°? L·nalstcr) ll-hL'n  

l h.500 \knschcn .  rnn clrncn 7 .200 Gemc·i mkg! icdcr s ind .  S t
Gerlrud hat e inen Propst und dre i  l'aslorcn .

Die  neugotische St . Gertrud-Kirche verfügt uber e ine  dreimanua­
l ige Führerorgel ( 1967) mit 3"' klingenden Stimmer: und mechan i ­
scher Spieltraktur und über e in  älteres \·ierchörigcs Neupert­
Cembalu. Die Ki rche hat e ine• gcriium igc \\'c.,1cmp01T, ein schnc-1 1  
ins,a l l i crhilrcs Altarpod ium für krn11.erla11tL -\ulführungcn. L' ill L  
gute .\ku,t ik und 900 Sitzpli1 t1L' .  

Im Chorübungsraum (Pastorat neben der  Kirche)  steht derzeit 
ein alter Röm hildt-Flügel für die Probenarb,· i t  z u r  Verfügung. 

Mit der St. Laurentuis-Kapellc hat die Cemeindc eine zweite 
l'rcdigtsEittL-. i n  der der s 1 1 11 11tiigl ic lw Organistrnd icnst (Gottes­
d ienst und Kindergol!esd i c11:,(i von cinn C-KirL·hcnmusikerin aul  
l lonorarbasis wahrgcnomrncn werden soll .

Zu den Aufgaben des Kirchenmusikers gehören : Orgelspiel in
al len Gottesdiensten, Wochenschlußandachten und Amtshandlun­
gen (kein Friedhofsdienst ) .  Fortführung (auch Erweiterung) der 
monat l i ch stattfindrndcn Reihe  . .  10  Minuten On.:clm 11 s i k' · .  Furtfüh 
rung UllCI \usbau der ·\ rbt· i t mi t  dem Kindnchor und mi t  der 
Kantorei ( .'vlotetten. Messen. Kantaten .  Oraturien l .  Kinderchor 
Kantorei. ein Kantorei-Quartett und ein Blocki1öten-Musikerkreis 
s ingen und spielen alternierend  in  unseren Gottesdiensten, d ie 
nach Agende I wie auch in besonderen Formen gehalten werden.  

Die bisherige Arbeit mit Orff- und Flötenkindergruppen wie m it 
dem Musizierkreis sollte auch künftig von einem ehrenamtl ichen 
Mitarbeiter gele i te t  werden. 

Möglich wäre der Autbau eines J ugendchores und eines I n stru­
mentalkrei ses (Stre i cher, Holzbläser) . Auch wäre die Einrichtung 
einer Reihe , ,O rgelkonzerte zur Marktzeit" denkbar: Zweimal in 
der Woche wird in unmittelbarer Nähe zur Kirche ein Wochen­
markt abgehalten. 

Besonderen Wert legen wir auf das Singen mit der Gemeinde in 
den Gottesdiensten und bei verschiedenen Gemeindeveranstaltun­
gen. Dabei so l l  neues Liedgut auch berü cksichtigt werden. 

D ie Anstellung erfolgt nach dem Kirchlichen Angestellten­
Tarifvertrag (KAT-NEK) .  
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Bewerbungen mit Zeugnisunterlagen. Nachweis über die bisheri­

gen kirchenmusikalischen Tätigkeiten,  handgeschriebenem Lebens­

lauf und Lichtbild erbitten wir bis zum 24. Juni 1 989 an den 
Vorsitzenden des Kirchenvorstandes der St. Gertrud-Kirchen­

gcrneinde, Hrrrn Pastor Jürgen Stregc, Immenhof 8 a .  2000 Ham­

burg 76 .  

Auskünfte erteilen gern Pastor J .  Strege , Tel .  040/22 69 62 und 
Kantor F.-W. Brunncrt, Tel. 0433 l i48 44 44. 

A1:. : 30 - St. Gertrud - Hmbg. - T 1 / T 3 

In der Ev.-Luth . Kirchengemeinde Hamburg-Wellingsbü ttel (ca 
5 .400 Gemeindeglieder , 2 Pfarrstellen ) ist d ie hauptamtliche 

B - Kirchenmusikerstel le  

zum 1 .  September 1989 neu zu besetzen .  Der Aufgabenbereich 

umfaßt : 

- Organistendienst bei Gottesdiensten und Amtshandlungen . Künst­

lerisches Orgelspiel (Vor- und Nachspiele im Gottesdienst) und

besondere k irchenmusikal ische Veranstaltungen z .B .  Konzerte .

- Leitung der Kantorei, der Kinderchöre sowie des Instrumental­
und Bläserkreises und deren Einsatz im Gottesdienst.
Zugleich erhoffen wir zusätzlich neue Ideen und Aktivitäten.

Die Orge l wurde 1962 von der Firma Schuke erbaut, hat 37
klingende  Stimmen, 3 Manuale und Pedal ,  e l ektrisches Regierwerk. 
mechanische Spieltraktur und drei freie Kombinationen. Des wei­
teren ist ein neues zweimanualiges Cembalo vorhanden (Firma 

Merzdorf, Nachbau nach Ruckers, Schiebekoppel, Transponiervor­
richtung) .  

Die Anstel lung erfolgt im Angestelltenverhältnis, die Vergütung 

richtet sich nach dem Kirchlichen Angestellten-Tarif (KAT-NEK) . 

Wir wünschen uns eine(n) Kirchenmusiker(in ) ,  die(der) unser 

Gemeindeleben mitges taltet und mitträgt . 

Anfragen und Bewerbungen werden erbeten an den Kirchenvor­
stand, Up de Worth 25. 2000 Hamburg 65 .  

Az. :  30 - Hamburg-Well ingsbüttel - T l / T 3 

Die Ev. -Luth . Kirchengemeinde Broder Hinrick. Hamburg­
Langenhorn, sucht ab 1. Mai 1989 zunächst für eine Halbtagsstelle 

(Erweite rung auf ei n e  Ganztagsstel le in absehbarer Zeit mög lich) 

eine/n Diakon/in bzw. 

eine/n Mitarbeiter/in 

mit rcligions- (sozial ) pädagogischcr Ausbil dung und Erfahrung im 

Bere ich der J ugendarbeit. 

Zur Gemeinde gehören 6400 Einwohner, davon sind die Hälfte 

Kirchenmitglieder. 

Mitarbeiter/innen sind ein Pastor. eine Pastorin (Halbtagsstelle) , 
e ine Küsterin ,  ein Organist, eine Gemeindehelferin, zwei Erziehe­

rinnen für zwei Spielgruppen (alle teilzeitbcschäftigt) sowie ehren­
amtliche Mitarbeiter/innen . 

E ine enge Zusammenarbeit wird erwartet insbesondere auch 
mit dem Jugendausschuß . 

Gesucht wird c in/e Mitarbeiter/ in .  die/der Interesse an der 

Breite christl icher Jugendarbeit hat - angefangen bei offener, inter­

essenbezogener bis hin zu theol ogisch-thematisch orientierter Arbeit . 

Arbeitsschwerpunkte sind :  

Aufbau und  Begleitung von Jugendgruppen, 

offene Angebote , wie z.B. Teestube, Jugendgottesdienste, 
Jugendfahrten ,  teilweise Mitarbeit im Konfirmandenunterricht. 
Förderung der ehrenamtlichen Mitarbeit, 
diakonische Aufgaben sowie Engagement für gemeindliche Ver­

anstaltungen nach Absprache . 

Vergütung KAT-NEK. 

Bewerbungen werden erbeten an den Kirchenvorstand der Ev. 

-Luth . Kirchengemeinde Broder Hinrick, Hamburg-Langenhorn,

Herrn Pa stor H. Pusch, Tangstedter Landstr. 2 18 ,  2000 Hamburg
62 , Tel .  040/5 20 32 9 1

Für Auskünfte s teht zu r  Verfügung: Frau Andrea M irovsky (Ge­
meindehelferin) ,  Hartmannsau 2 ,  2000 Hamburg 62. Tel .  
040/5 20 42 4 1 .  

Az. : 30  - Broder Hinrick, Langenhorn - E 1 

Die Christian skirchengemeinde Hamburg Ottensen, sucht zur 
Unterstützung und zum Ausbau der bestehenden ehrenamtlichen 

Jugen darbeit 

eine/n freundliche/n engagierte/n 
Diakon/in (Sozialpädagogen/in) 

mit gemeindlicher Erfahrung für eine Halbtagsstelle .  

Arbeitsschwerpunkte liegen in d er Begleitung und Betreuung der 

ehrenamtlichen Mitarbeiter. Mitaufbau von neuen Jugendgruppen 

und die Einbindung der gemeindlichen Jugendarbeit in den Stadt­
teil und Kirchenkreis. 

Vergütung nach KAT. 

Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen (Lichtbild) sind zu 
richten an das Kirchenbüro der Ev. - Lu th .  Christianskirchengc­
meindc Hamburg-Otten sen, Ottenser Marktplatz 6, 2000 Hamburg 

50.  

Auskünfte erteilen : Henrik Schmidt, Tel .  040/390 35 90 und 
Pastor Martin Behrens . Tel .  040/390 66 38. 

Az . :  30  - Chri stianskirchengemeinde - E 1 

In den Ev.-Luth . Kirchengemeinden :"-leukirchen und Maiente 
(Kirchenkreis Eutin) ist die Stelle einer/s 

Diakonin/Diakons oder 
Gemeindehelferin/Gemeindehelfers oder 

Sozial-Sekretärin/Sozial-Sekretärs 

mit abgeschlossenem Anerkennungsjahr zum 1. Oktober 1989 zu 
besetzen . 

Arbeitsschwerpunkte : 

- Verantwortliche Leitung der Kinder- und Jugendarbeit in Zusam-

menarbeit mit dem Kinder- und Jugendausschuß

- Ehrenamtliche Mitarbeitergewinnung

- Durchführung von Frei zeiten

- Mitgestaltung von Gottesdiensten und Gemeindeveranstaltungen

- Bereitschaft zur übergemeindli chen Zusammenarbeit innerhalb
des Kirchenkreises .

Die beiden Kirchengemeinden haben ca. 9.000 Gemeindeglieder.

Vergütung nach KAT-NEK.
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Bewerbungsunterlagen sind zu richten an den Kirchenyorstand 
ckr Ev.-Luth. Kirchcngcmeinclc Ncukin:lwn. Hauptstr. 22. 2427 
:\eukirchen. 

:\'ähere Auskünfte erteilt: Pastor Ludwig Rückheim. Tel. 
Ci4523/22 04 

Az.: 30 - '\'eukirchen - E 1 

Die Ev Luth. St. .-\ugustinm-Kirchcngc1m:inck in Lübeck sucht 
zum l. September 1989 oder später für eine Halbtagsslelle 

eine/n Gemeindehelfer/in oder 

eit1c_.n Diakon in 

Die Tätigkeitsbereiche sind: 

Kindcrgottesd icn st 

Kinder- und J ugcndgruppcnarbcil 

- Vorkonfirmandenunterricht

- Mitgestaltung hei Gottesdiensten und andcrt:n gemeindlichen
Veranstaltungen.

Auskünfte erteilt: Pastor Friedrich Kieseritzky. Tel. 0451150 32 08.

Bewerbungen sind 7U richten an den l<irchcrworstand der lT-f.uth.
St. Augustinusgemeinde, Falkenhusener Weg 8, 2400 Lübeck 1. 

Ablauf der Bewerbungsfrist· 2 Wochen nach Erscheinen dieser 
.\usgabc dL', Ccsct1- und Vcrurclnung,hlatlcs. 

Az.: 30 - St. Augustinus - E 1 

l)ic Kirchcngc111ci11de llhknhorst - l kilandskirchc - sucht zu:11 
l. August 1989 einen

Küster/in 

Zur Ertiil!ung der I idfältigcn J\ufgabrn ist Berufserfahrung und 
eine handwerkliche Ausbildung erforderlich 

Der Dicnc,t umfaGt die praktische Piirsorgc für unsere Kirche und 
dil: Begleitung der C,ullcsdien,tL' und Amhhandlungcn. Dazu kom,, 
mcn die ha"smeistc: liehen Aufgaben für Gemeindegebäude und 
-h(l'liinde (\\'intcrhu:in Weg l "i0-1.34. Karlstr. 391. selbstäncitgc Zu­
,arnmL'll 1rhL'il n1 it l ,c111dwcrksfinucn. llotl'llgiingL' und leih, c-isc die
Begleitung von Vcnristaltungen. Die \ crantwortung für den Ein­
satz der Raumpflegcl:räfte (Fachaufsicht) kann vereinbart 1\crdcn.

Wir wLi11oehcn uI1, ci11e11 l,olkgcn eine Kolkgin, der· c:ic Ver­
ständnis u,1d lnteresse für die \"erschicdrnen Gruppen und Anlie­
gen der Gemeindearbeit und Freude am Leben einer Kirchenge-

meinde hat. Er/Sie muß in der Lage sein. mit vielen verschiedenen 
,Vknschc11 (Milarheitcr/im1L'll, Pasturen. Kirc·hc11vorsw11d) gern 
und zuverlässig zusammenzuarbeiten. 

Eine geräumige Dienstwohnung im Gemeindegelände ist vor­
handen und soll 111il Die11sthcgin11 bc7e1gen ,.n,rden. 

Die Vergütung erfolgt nach KAT. 

Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen bitte an den Kirchen-
vorstand der Kirchengemeinde Uhlenhorst Heilandskirchc 
z.Hd. PC. Scheibe. Winterhuder Weg 132, 2000 Hamburg 76.

Aukli11ftc erteilt Pastor Christoph Scheibe. Tc'!. 220 56 62

Az.: 30 KG Uhlenhorst - D 11 

Die �lcla11chtho11Kirchct1gcmcindc zu Ha,11burg GrnEtlottbck 
sucht zum 1. September 1989 fi.ir eine Canztagsstelle 

L'incin :Vlitarbeitcr/in

lür die Kinder und jug,,ndariic'ii 

Die .\Ielanchthon-Kirchengemeinde liegt im Westen des Kir­
chcnkrci,cs i\ltona. Sie hat ::'.500 Miti-!lieckr; h1mptamtlich ;irbeitrn 
außerhalb des Kindcrgartc1i,; und der Sozialswtion ein Jla;tur, ein 
Küster und ein Kirchenmusiker, ferner ehrenamtliche I\!itarbeiter/ 
innen. 

DiL: in der Kinder und Jugcmlarb,:it vorl!ancknrn gcmcindcbc­
zogenen Ansätze sollen fortgeführt \\erden. :\'eben den musikali­
schen Kinder- und Jugendgruppen es die Kinderkirche, eine 
klcim· TL-cstubc liir Kunfir1111111dc11 lind eilll' Bi1,dgruppc Hir iiltcrc 
jugendliche. 

Es wird ein/e I\Iitarb,�iter 1in gesucht. dieldn zmammcn mit dc11 
ehren u11d haupt:1rntlicht11 \lilarbcitcrn/in11.c11 die Gcsd1ic!1tc der 
Bibel, die Traditionen und Handlungen des Glaubens bei den 
Kinder und jugendlichen lebendig v e' den läßt. 

Der/Die Mitarbciter/i11 muf.l bereit sein, mit dem Jugcm!,1farram1 
Altona zusammenzuarbeiten. 

Bei ckr Wohnungssuche i,t die Kircf1cngern,·i,;dc bchi,f1ich. 

Vergütung nach KAT. 

Bewerbungen ,ind zu richten an den K.irchenvorstand der 
\1cla11chlhor:-Kin-!1l'11grn:,·11;dc. Fh, n1dkL· lO. 2000 I Limburg 'i2. 

Auskünfte crtcili Pastor lühlke. Ebertallce 50, 2000 Hamburg 
52. Tel. 040/89 13 06.

Az.: 30 - Melanchtho;1 - E 
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Personal n achri eh te n 

Ernannt 

Durch den Präsidenten der Synode der NEK mit Wirkung mm 
1. i\Iai J 989 der bishe'.·ige Kirchenamtsrat Uwe Asm nssen zum
Kirchenoberamtsrat beim Rechnungspriifungsamt der Nordel­
hischrn Ev.-Luth. Kirche:

mil \\:rku,1g vo111 1 Mai I l)gl) der hislw1·igL' Kirchenohtrarnlsral 
Günther llennig zum Kirchenvcrwallung�rnt; 

mit \Yirkung vom 1. Mai 1989 unter Berufung in das Kirchen­
beamtenverhältnis auf Probe die bisherige Kirchenarchivreferen­
darin Dr. Gabriele Stüber zur Kirchenarchivrätin zur Anstel­
lung beirn Norclelbisc!1cn Kirchenamt in Kiel: 

mi! Wirkung vom 1. ]u:1i 1989 der !'"stur z.A lohn Car 
stcn Krumm, z.Z. in Grnfknbrode, bei gleichzeitiger Begrül7-
dungeincs Dienstverhältnisses als Pastor auf Lebenszeit zur 
'.\/ordelbischen Ev.-Luth. Kirche zum Pastor der Pfarrstelle der 
Kirchengemeinde Groflenbrode, Kirchenkreis Oldenburg: 

mit Wirkung vorn September 1()89 der Pastur Marit11 
Pustuwka, bisher i11 l\runsbüttel. 7Ul11 l'astur der 1. Pfarr­
stelle der Luther-l(irchengerneinde E1rnshorn, K.irchenkreis 
Rantzau. 

Bestätigt 

Mit Wirkung vom 1 Mai 1989 die Wahl des Pastors z.A Ronald 
?-Iu n J henk, z.Z. in Loit über Schleswig. bei gleichzeitiger Be­
gnindung eines Dienstverhältnisses als Pastor auf Lebenszeit 
zur l'\urdelbischen Ev.-Luth. Kirche zum Pastor der 2. Pfarr­
stelle der Kirchcngrn1cinclc Südnhrarup- Loit. Kirchcnkrc·is 
.\ngcln. 

t 
Propst i.R 

Rumold Küchenmeister 

geboren am 12. Dezember 1923 in Freiberg/Sachsen 
gestorben am 5. April 1989 in Kiel 

Der Verstorbene wurde am 26. April 1959 in Kiel 
ordiniert. Anschließend war er bis April 1966 als Pfarr­
vikar mit der Wahrnehmung der Jugendarbeit in der Prop­
stei Kiel beauftragt. Von Mai 1966 an war er Pastor der 
Kirchengemeinde St. Nikolai zu Kiel, vom September 
1976 bis zu seiner Zurruhesetzung zum l. September 
1986 Propst des Kirchenkreises Kiel. 

Die Nordelbische Kirche dankt Gott für die Verkündi­
gung des Evangeliums durch Propst Küchenmeister. 

Berufen: 

Mit Wirkung vom 1. August 1989 auf die Dauer von 5 Jahren der 
Pastor \'olkmar Bretsc  h n e i der. bisher in Hamburg-Harburg, 
zum Pastor der 2. Pfarrstelle des Kirchenkreises Kiel für 
Religionsgespräche in Rerufsschu Jen: 

mit Wirkung mm 1. August 1989 ,rnr die Dauer von 'i Jahren der 
Pastor Jürgen Wisch, bisher in Schönberg, zum Pastor der 
6. Pfarrstelle des Gemeindedienstes der Nordelbischen Ev.-Luth.
Kirche. Arbeitszweig Haushalterschaft, mit eiern Dienst- und
Wohnsitz in Ammersbek:

mit Wirkung vom 1. November l %9 auf die Dauer Ion 10 Jahren 
die P a,1ori,1 ]ulla G ross- Hi,· kn, bisher in Prcdz. zur l'aslo­
rin der Pfarrstelle des Kirchenkreises Stormarn in der Bera­
tungsstelle für kirchliche Arbeit 

Eing eführt: 

Am 2. April 1 lJK9 die Pastorin HcnatL' M od row ab l';1storin in die 
2. PfarrclL'lk der Kirchcngcrnvinde Lauenbur:.;. h'.irchcnkrcis
1 !erzogtum Lauenburg;

am 9. April 1989 die Pastorin Bettina von Seidel  als Pastorin in 
die Pfarrsteile der Nordelbischen Ev. Luth. Kirche für Kran­
kenhausseelsorge in der Medizinischen Universität zu Lübeck. 

Vcriiingcrt: 

Die Amtszeit des Pastors Hans-Jürgen Hae g cr als Studienleiter 
und Ment0r im Ausbildungszentrum Breklum des Prediger­
und Studienseminars der Nudelbischen Ev.-Luth.Kirche (2. 
Pfarrstelle) um 5 Jahre über den 31. Juli 1989 hinaus; 

die Arnts,eit ,ks Pastors Dr. l(lau, Loewcr als Pastor der l'farr­
stcllc dn �ordelbischen F,·-Luth. Kirche für Krankenhaus­

seelsorge im Landeskrankenhaus Heiligenhafen um 5 Jahre 
über den 31. Juli 1989 hinaus. 

t 

Dr. Walther Rustmeier 

geboren am 6. November 1907 in Dortmund 
gestorben am 15. April 1989 in Essen 

Der Verstorbene wmde am 26. Mai 1935 in Altona 
ordiniert. Anschließend war er Provinzialvikar und Pa­
stor in Bad Oldesloe. Von 1940 an war er Pastor in 
Münsterdorf, von 1952 bis zu seiner Zurruhesetzung 
zum 1. September 1966 Pastor in Kiel-Elmschenhagen. 

Die Nordelbische Ev.-Luth. Kirche dankt Gott für die 
Verkündigung des Evangeliums durch Pastor Dr. Rust­
meier. 
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